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Wichtige Telefonnummern: 
 

Geschäftsführung: 
Hausleitung: 
Stellv. Einrichtungsleitung/ 
Personalwesen: 

Mechtild Froning 
Stefan Eisenhofer 
 
Annette Weber 

710 
700 

 
730 

Pflegedienstleitung stationär: 
Pflegdienstleitung ambulant: 

Gabriela Böhler (vorübergehend) 
Patrizia Schulz 

5855 
777 

Case Management/Vermietung: Julienne Specht 207 

Rezeption: Anke Dauelsberg 
Dagmar Neuburger 

710 
710 

Ambulanter Dienst: 
(Haus Vögisheim, Haus Eichwald) 
 
Schwesternzimmer: 

Leitungsteam: 
Carmen Seeber,  
Katerina Waldvogel 
Schichtleitung 

5471 
 
 

5470 

Pflegeberatung:  Patrizia Schulz 777 

Stationäre Pflege: 
(Haus Weinberg) 
 
 
 
Alltagsbetreuung: 

Leitungsteam: 
Sandra Strittmatter, Ines Drechsel  

1. OG 
2. OG 
3. OG 
5434 + 

Sandra Schulz 

5411 
 

5410 
5420 
5430 
5436 
5468 

Sozialdienst: 
 

Larissa Vogel (Leitung) 
Team Sozialdienst 
Marina Lohrbach (Hauszeitung) 

5750
5751 
5751 

Küche: 
 
Restaurant/Pavillon: 

Gunter Schweinfest (Leitung) 
Sascha Führer (Stellvertretung) 
Mandy Drehmel (Teamleitung) 

838 
838 
840 

Hauswirtschaft/Wäscherei: Marion Ströbele (Leitung) 
Karin Fischer (Hauswirtschaft) 

820 
810 

Haustechnik: 
 

 

Ramiz Pergjegjaj (Stellvertretung) 
Holger Uwe Schulz 

 

5852 
5851 

Verwaltung (Abrechnung): Elsbeth Branghofer (ambulante Pflege) 
Irina Greger (stationäre Pflege) 

721 
720 

Ausbildungsbeauftragte: Patrizia Schulz 777 

Qualitätsbeauftragte: Gabriela Böhler 5855 

Tagesbetreuung: „Mühlen-Stüble“ 490 

Von außerhalb wählen Sie bitte vorher die 184, dann die entspr. Durchwahlnummer. 
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,  

liebe Angehörige, liebe Mitarbeitende, 

der Juni ist da – und mit ihm eine Zeit, in der die Tage 
länger, die Abende heller und die Herzen ein wenig 

leichter werden.  

Der Sommer klopft an unsere Türen, und wir spüren, 
wie Wärme und Licht nicht nur unsere Gärten, sondern 

auch unsere Stimmung erhellen. Die Natur zeigt sich 

in ihrer vollen Pracht: Rosen blühen, Vögel singen 
schon früh am Morgen, und der Duft frisch gemähter Wiesen liegt in der Luft. 
 

Besonders freuen wir uns auf Dolly unseren Besuchshund vom DRK Müllheim, 

welcher zukünftig regelmäßig im Haus Weinberg zu Besuch sein wird. Weiter-
hin steht der erste Besuch des katholischen Kindergartens bevor und wir hof-

fen auf schöne gemeinsame Stunden für Jung und Alt. Musikalisch wird es 

beim Konzert, mit der teilweise neuen Besetzung, der „Markgräfler Spätlese“. 
 

Im Juni wird ein neues Kapitel für unser Haus beginnen, in dieser Ausgabe 

möchte ich Sie über den Betreiberwechsel informieren. 
 

In den kommenden Wochen werden Pflasterarbeiten auf dem gesamten Ge-
lände durchgeführt, Start der Arbeiten wird voraussichtlich in der 2. Juni Wo-

che sein. Wir bemühen uns, Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu 

halten und die Ruhezeit der Bewohner*innen bestmöglich einzuhalten. Spa-
ziergänge und Gartenbesuche sind in den zugänglichen Bereichen weiterhin 

möglich. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Kooperation wäh-

rend der Bauzeit.  
 

Lassen Sie uns den Juni nutzen, um gemeinsam schöne Erinnerungen zu 

schaffen, einander zuzuhören und die kleinen Freuden des Alltags bewusst 

wahrzunehmen. Vielleicht ist es ein gemeinsamer Spaziergang im Garten, ein 
Gespräch bei einer Tasse Kaffee oder das Teilen einer alten Erinnerung – all 

das sind Momente, die unser Leben reicher machen. 
 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe unserer Hauszei-

tung, viele sonnige Stunden und einen unbeschwerten, warmherzigen Juni! 

 

Herzliche Grüße 

 
Ihr  
 

Stefan Eisenhofer, Residenzleitung 
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Ein neues Kapitel für unser Haus –  
Betreiberwechsel zum 01.07.2026 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
liebe Angehörige, liebe Mitarbeitende, 

unser Haus hat in den vergangenen Jahren viele schöne Momente erlebt – ge-
meinsame Feste, herzliche Begegnungen und unzählige kleine Augenblicke, die 

unseren Alltag bereichern und unser Miteinander prägen. 

Heute möchten wir Sie über eine wichtige Veränderung informieren, die die Zu-

kunft unserer Einrichtung gestalten wird: Zum 01.07.2026 wird unsere Einrich-

tung von einem neuen Betreiber übernommen. 

Diese Entscheidung ist das Ergebnis sorgfältiger Überlegungen und intensiver 
Gespräche, nachdem sich unsere bisherigen Betreiber in den wohlverdienten Ru-

hestand verabschieden werden. Ziel ist es, die langfristige Stabilität unseres 
Hauses zu sichern, die Qualität unserer Pflege und Betreuung weiter zu stärken 

und zugleich neue Perspektiven für die Weiterentwicklung unserer Angebote zu 

eröffnen. 

Was bedeutet das für Sie im Alltag? 

Für unsere Bewohnerinnen und Bewohner bleibt das vertraute Umfeld erhalten: 

• Ihre vertrauten Pflege- und Betreuungskräfte bleiben weiterhin an 

Ihrer Seite. 

• Die gewohnte Tagesstruktur mit Mahlzeiten, Aktivitäten und Angeboten 

bleibt bestehen. 

• Ihre persönlichen Wünsche und Bedürfnisse stehen auch künftig im 

Mittelpunkt unseres Handelns. 

Auch für Angehörige bedeutet der Wechsel vor allem Kontinuität. Sie können 
sich weiterhin auf unsere gewohnte Erreichbarkeit, Offenheit und Fürsorge ver-

lassen. 

Wer ist der neue Betreiber? 

Neuer Träger unserer Einrichtung wird die etvoila care holding GmbH sein.  
Die Einrichtung wird künftig unter dem Namen „Seniorenzentrum Müllheim 

Betriebs GmbH“ weitergeführt. 

Die etvoila care ist seit Mai 2023 selbst Betreiberin von Pflegeeinrichtungen mit 

derzeit zehn Standorten und zugleich seit vielen Jahren als Beratungsgesell-
schaft in der Pflegebranche tätig. Die Einrichtungen stehen für eine herzliche At-

mosphäre, hohe Qualitätsstandards und einen wertschätzenden Umgang 

miteinander. 

Das Leitbild des neuen Betreibers basiert auf drei zentralen Säulen: 

1. Menschlichkeit – Jeder Mensch wird mit Respekt, Würde und Wertschät-

zung behandelt. 
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2. Qualität – Pflege und Betreuung auf hohem fachlichem Niveau. 

3. Innovation – Offenheit für neue Ideen und zukunftsorientierte Entwick-

lungen, die den Alltag bereichern. 

Unsere gemeinsamen Ziele für die Zukunft 

• Umfassende Renovierung und Modernisierung der Einrichtung 

Der Verpächter arbeitet hierbei eng mit der etvoila care holding GmbH zu-
sammen, um die Einrichtung Schritt für Schritt umfassend zu modernisie-

ren. Geplant sind unter anderem Investitionen in die Heizungsanlage, die 
Aufzüge, Fußböden, Möbel sowie weitere Bereiche der Ausstattung und 

Gebäudetechnik. Ziel ist es, ein modernes, komfortables und altersgerech-

tes Wohnumfeld zu schaffen, in dem sich Bewohnerinnen und Bewohner 

ebenso wie Mitarbeitende wohlfühlen können. 

• Erhalt und Ausbau der persönlichen Betreuung 

Mehr Zeit für Gespräche, Zuwendung und individuelle Förderung. 

• Erweiterung des Freizeit- und Kulturangebots 

Von Musiknachmittagen bis hin zu Ausflügen in die Umgebung. 

• Investitionen in Ausstattung und Technik 

Moderne Hilfsmittel, die den Alltag erleichtern und die Pflege unterstützen. 

• Offene Kommunikation 

Regelmäßige Informationsrunden für Bewohnerinnen und Bewohner, An-

gehörige sowie Mitarbeitende. 

Wir bleiben im Gespräch 

In den vergangenen Wochen war ich bereits im Austausch mit unseren Bewoh-

nerbeiräten und werde Sie auch weiterhin transparent über alle wichtigen 

Schritte und Entwicklungen informieren. 

Ein Blick nach vorn 

Ein Betreiberwechsel ist immer ein besonderer Moment – verbunden mit Verän-
derungen, aber auch mit vielen Chancen. Gemeinsam mit dem neuen Träger 

möchten wir Bewährtes erhalten und gleichzeitig neue Impulse setzen, um Inno-

vationen und zukunftsorientierte Entwicklungen verantwortungsvoll in die beste-

henden Strukturen zu integrieren. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen, Ihre Offenheit und Ihre Unterstüt-
zung. Lassen Sie uns gemeinsam dieses neue Kapitel beginnen – mit Zuversicht, 

Herz und dem festen Willen, unser Haus weiterhin zu einem Ort voller Leben, 

Wärme und Geborgenheit zu machen. 

 

Herzlichst,  

Stefan Eisenhofer  

- Residenzleiter- 
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Hier haben wir wieder zwei Buchtipps für Sie. Die Bücher finden Sie im 
Haus Eichwald, im 2. Stock in den Erkern. 

Brigitte Glaser, Roman  

Bühlerhöhe – Ein lebendiger Gesellschaftsroman - so spannend wie 
ein Krimi! 

Deutschland, 1952: Zwei Frauen mit Vergangenheit, 
ein geheimer Auftrag 

Rosa Silbermann reist mit einem geheimen Auftrag 
in das Nobelhotel Bühlerhöhe. Sie soll Bundeskanz-
ler Konrad Adenauer schützen. Rosa ist in den drei-
ßiger Jahren aus Köln nach Palästina emigriert und 
arbeitet für den israelischen Geheimdienst. Ihre Ge-
genspielerin ist die misstrauische Hausdame Sophie 
Reisacher, die ihre Heimatstadt Straßburg verlassen 

musste und für den gesellschaftlichen Aufstieg alles 
geben würde. Rosa und Sophie wissen, was es 

heißt, wenn ein ganzes Land neu beginnen will. Beide verfolgen ihre ei-
genen Pläne. 

Vor dem Hintergrund der jungen Bundesrepublik erzählt Brigitte Glaser 
eine spannende Geschichte, die auf wahren historischen Ereignissen be-
ruht. 

Marc Levy, Roman 

Dienstags bei Morrie: Die Lehre eines Lebens –  
»Wenn du lernst, wie man stirbt, dann lernst du, wie 
man lebt.« 

Als er erfährt, dass sein ehemaliger Professor Morrie 
Schwartz schwer erkrankt ist und bald sterben wird, 
beginnt der Journalist Mitch Albom seinen Lehrer 
jede Woche zu besuchen. Und er, der meinte, dem 
Sterbenden Kraft und Trost spenden zu müssen, 

lernt stattdessen dienstags bei Morrie das Leben neu 
zu betrachten und zu verstehen.»Wenn du lernst, 
wie man stirbt, dann lernst du, wie man lebt.« 

Buchvorstellungen 
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Herzlichen Glückwunsch 

zum Geburtstag 
 

Wir gratulieren all jenen 

Bewohnerinnen und Bewohnern, 

die im Monat Juni ihren Geburtstag feiern dürfen. 
 

 

 
 

  

Monika Scharn 

Ursula Dillmann 
 

01. Juni 

27. Juni 

 

Wer nicht mit seinem Geburtstag erwähnt werden möchte, wendet sich bitte an 

den Sozialdienst, Tel. 5750. 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Treffpunkt 
 

Montag,  
01.06. 

 

10.00 – 11.00 
  
15.00 – 16.30 
15.00 – 16.00  

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung  
Malnachmittag 
Sturzvorbeugung 
 

 

Veranstaltungsraum  
 
Pavillon 
Stapf  

 

Dienstag,  
02.06. 
 

 

10.00 – 11.00 
 
15.30 – 17.00 
15.00 – 16.30 
16.00– 18.00 
 

 

Rückblick und 
Erinnerungen 
Spielenachmittag 
Hundebesuch 
Gemeinsames 
Spargel kochen 
 

 

Pavillon 
 
Pavillon 
Stapf 
Pavillon 
 

 

Mittwoch,  
03.06. 
 

 

10.00 – 11.00 
 
10.30 – 11.30 
14.30 – 15.30 
15.45 – 16.45 
 

 

Laufen mit 
Bewohnern 
Eucharistiefeier 
Gedächtnistraining  
Gedächtnistraining 
 

 

Rezeption 
 
Veranstaltungsraum 
Veranstaltungsraum 
Stapf, Stüble 3. Stock 
 

 

Donnerstag,  
04.06. 
 

Fronleichnam 

 

Samstag, 
06.06. 
 

 

14.00 – 17.00 
 
17.00 – 17.30 

 

Ausflug zum 
Gnadenhöfle 
ev. Gottesdienst 

 

Stapf 
 
Pavillon 
 

 

Montag,  
08.06. 

 

10.00 – 11.00 
  
15.00 – 16.30 
15.00 – 16.00  

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung  
Malnachmittag 
Sturzvorbeugung 
 

 

Veranstaltungsraum  
 
Pavillon 
Stapf  

 

Dienstag,  
09.06. 
 

 

10.00 – 11.00 
 
15.30 – 17.00 
 

 

Kindergarten zu 
Besuch 
Spielenachmittag 

 

Pavillon 
 
Pavillon 
 

 

Mittwoch,  
10.06. 
 

 

10.30 – 12.00 
14.30 – 15.30 
15.45 – 16.45 
 

 

Stadtfahrt 
Gedächtnistraining  
Gedächtnistraining 
 

 

Rezeption 
Veranstaltungsraum 
Stapf, Stüble 3. Stock 
 

 

Donnerstag,  
11.06. 
 

 

10.00 – 11.00 
 
15.30 – 16.30 
 

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung 
Singnachmittag 
 

 

Veranstaltungsraum 
 
Pavillon 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Treffpunkt 
 

Freitag,  
12.06. 
 

 

11.00 – 11.45 
 

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung 

 

Stapf 
 

 

Montag,  
15.06. 

 

10.00 – 11.00 
  
15.00 – 16.00 

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung  
Sturzvorbeugung 
 

 

Veranstaltungsraum  
 
Stapf  

 

Dienstag,  
16.06. 
 

 

10.00 – 11.00 
 
15.30 – 17.00 
15.30 – 17.00 
 

 

Rückblick und 
Erinnerungen 
Spielenachmittag 
Steine bemalen 
 

 

Pavillon 
 
Pavillon 
Pavillon 
 

 

Mittwoch,  
17.06. 
 

 

10.30 – 11.30 
14.30 – 15.30 
15.45 – 16.45 
 

 

Kath. Wortgottesfeier 
Gedächtnistraining  
Gedächtnistraining 
 

 

Veranstaltungsraum 
Veranstaltungsraum 
Stapf, Stüble 3. Stock 
 

 

Donnerstag,  
18.06. 
 

 

10.00 – 11.00 
 
 

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung 
 

 

Veranstaltungsraum 
 
 

 

Freitag,  
19.06. 
 

 

11.00 – 11.45 
 

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung 

 

Stapf 
 

 

Samstag, 
20.06. 
 

 

17.00 – 17.30 
 

 

ev. Gottesdienst 
 

 

Pavillon 
 

 

Montag,  
22.06. 

 

10.00 – 11.00 
  
15.00 – 16.30 
15.00 – 16.00 
 

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung  
Malnachmittag 
„Muntere Hallodris“ 
 

 

Veranstaltungsraum  
 
Pavillon 
Stapf 
 

 

Dienstag,  
23.06. 
 

 

10.00 – 11.00 
 
15.30 – 17.00 
 

 

Rückblick und 
Erinnerungen 
Spielenachmittag 

 

Pavillon 
 
Pavillon 
 

 

Mittwoch,  
24.06. 
 

 

10.30 – 12.00 
 

 

Stadtfahrt 
 

 

Rezeption 
 

 

Donnerstag,  
25.06. 
 

 

10.00 – 11.00 
 
15.30 – 16.30 
 

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung 
Singnachmittag 
 

 

Veranstaltungsraum 
 
Pavillon 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Treffpunkt 
 

Freitag,  
26.06. 
 

 

11.00 – 11.45 
 
15.00 – 17.00 

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung  
Spätlese 

 

Stapf  
 
Pavillon 
 

 

Sonntag, 
28.06. 

 

17.00 
 

 

Soirée-Geschichte 
von Karla Krauß 
 

 

Bücher-Ecke, 2. Stk. 
Haus Eichwald 

 

Montag,  
29.06. 

 

10.00 – 11.00 
  
15.00 – 16.00 

 

Gymnastik zur  
Sturzvorbeugung  
Sturzvorbeugung 
 

 

Veranstaltungsraum  
 
Stapf  

 

Dienstag,  
30.06. 
 

 

10.00 – 11.00 
 
15.30 – 17.00 
 

 

Rückblick und 
Erinnerungen 
Spielenachmittag 

 

Pavillon 
 
Pavillon 
 

  

Änderungen und Ergänzungen werden Ihnen in  
unseren Aushängen mitgeteilt. 

Feiern Sie im Pavillon 
Als Bewohner*in unseres Hauses können Sie ihre 

Geburtstagsfeier mit Ihren Freunden und Verwand-
ten in unserem Pavillon feiern. Die Plätze müssen 
mindestens 7 Tage vorher reserviert werden. Pro 

Tischgedeck sind 4,- Euro zu zahlen. 
Sie können Ihren Kuchen auch mitbringen, oder zu 

den regulären Preisen im Pavillon kaufen. 
Auch Trauerfeiern sind im Pavillon möglich. Bei Fra-
gen und Reservierungen wenden Sie sich bitte unter 

Telefon 840 an Mandy Drehmel (Serviceleitung). 
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Mit Musik Herzen berührt 
Konzertnachmittag mit „Live Music Now“ 

Ein besonderer musikalischer Nachmittag erfüllte den Pavillon mit 
Klang, Wärme und großen Emotionen. Studierende der Musikhoch-
schule Freiburg gestalteten ein abwechslungsreiches Konzertprogramm 
mit Werken berühmter Komponisten der Klassik und Romantik und 
sorgten damit für anspruchsvolle Unterhaltung. 
Mit Gesang und Klavier beeindruckten sie das Publikum durch Aus-
druckskraft und stimmliche Präzision und schufen eine intime und poe-

tische Atmosphäre. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker verstanden es, die romantische 
Sehnsucht und Tragik der Werke eindrucksvoll zu vermitteln. 
Die Bewohner*innen lauschten aufmerksam und manche erinnerten 
sich dabei an frühere Konzertbesuche oder eigene musikalische Erfah-
rungen. 
Mit großem Applaus bedankten sich die Zuhörer*innen herzlich bei den 
Studierenden der Musikhochschule Freiburg für ihr Engagement. Solche 
Nachmittage bringen Freude und Erinnerungen in unser Haus. 
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Aktivierung mit Elan und Spaß 
Mit viel Freude und Schwung wurde in 
der stationären Pflege ein neues Akti-
vierungsangebot eingeführt: der Sitz-
tanz. Zu flotter Musik aus den 60er- 
und 70er-Jahren bewegten die Bewoh-
nerinnen und Bewohner Hände, Arme 
und Beine rhythmisch im Takt – unter-
stützt durch kleine Rasseln, die zusätz-
lich für gute Stimmung sorgten. 

Ziel des Angebots ist es, Beweglichkeit, 
Muskulatur und Gedächtnis zu fördern 
sowie Gemeinschaft und Lebensfreude 
zu stärken. Anfangs waren einige Teil-
nehmer noch etwas skeptisch und woll-

ten lieber zuschauen. Doch die fröhliche Atmosphäre und die 
Begeisterung der Gruppe wirkten schnell ansteckend, sodass am Ende 
alle mit viel Spaß dabei waren. 
Nach rund 30 Minuten voller Energie fiel der Abschluss vielen sichtlich 

schwer. Anschließend sorgte Svenja Romer aus der Alltagsbetreuung 
mit einer kleinen Luftballonrunde weiterhin für Bewegung und Unterhal-
tung. 
Der Sitztanz wird künftig regelmäßig dienstags abwechselnd auf allen 
Etagen stattfinden und bietet den Bewohnerinnen und Bewohnern eine 
schöne Gelegenheit, gemeinsam 
aktiv zu sein und mitei-
nander ins Gespräch zu 
kommen.  
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Flauschiger Besuch in unserer Tagesbetreuung 

Am 6. Mai durften wir uns über einen ganz besonderen Moment freuen: 
Unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin Urda Irmler, erfreute unsere Gäste 
wieder mit ihren beiden Hunden Nini und Lisi. 
Lisi wurde gerade mit Joghurt aus einem „Deoroller“ gefüttert. Dieser 
ist natürlich kein Deoroller, wurde aber von uns so „getauft“. Durch das 
Drehen des Rollerkopfes mit der Zunge gelangte Lisi an den Hundejo-
ghurt.  
Während Frau Irmler und ihre beiden Hunde unsere Gäste erfreute, 

schaute ganz spontan die Leitung der Besuchshundeschule des DRK 
Müllheim, Frau Kirschner, vorbei. Sie brachte zwei frisch ausgebildete 
Hunde samt ihrer Besitzer mit. Die Freude bei unseren Gästen war rie-
sig: Neugierige Blicke, strahlende Gesichter und viele liebevolle Strei-
cheleinheiten machten den Besuch zu einem echten Highlight. 

Solche Begegnungen zei-
gen immer wieder, wie 
wertvoll tiergestützte Be-
suche für das Wohlbefin-
den sind. Umso mehr 
freuen wir uns über die 
Aussicht, künftig weitere 
Termine vereinbaren zu 
können. Vielleicht dürfen 
wir uns schon bald auf 
zusätzlichen tierischen 
Besuch freuen. 

 
Ein herzliches  
Dankeschön an alle 
Beteiligten für diesen 
wunderbaren und  
bereichernden  
Nachmittag! 
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Maifest mit Erdbeerkuchen und Bowle 
Zum zweiten Mal durften wir unser Mai-
fest feiern. Eröffnet wurde dieses von un-
serem Einrichtungsleiter Stefan 
Eisenhofer, der alle Anwesenden herzlich 
willkommen hieß, sich noch einmal vor-
stellte und allen viel Spaß beim Fest 
wünschte. Musikalisch unterstützt wurden 
wir den Nachmittag über von Gerhard 
Kaucher, der ihnen allen mittlerweile be-

stimmt ein Name ist. Er begleitet uns 
schon seit vielen Jahren mehrmals im 
Jahr bei verschiedenen Festen. 
An Leckereien gab es neben Erdbeerku-
chen auch eine Erdbeerbowle und Eis mit 

Erdbeeren. Nach dem Kaffee und Kuchen, ging es endlich los mit den 
Spielen. Der Sozialdienst hat sich dieses Mal Geschicklichkeitsspiele 
überlegt. Alle Anwesenden wurden in drei große Gruppen aufgeteilt, die 

dann gegeneinander angetreten sind. 

Das erste Spiel hieß „Ball ins Loch“, bei 
dem die*der Freiwillige der jeweiligen 
Gruppe einen kleinen Karton in der Hand 
hatte und diesen so balancieren musste, 
dass der Ball in das Loch fiel. Relativ 
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schnell wurde klar, das ist viel zu einfach für die Bewohner*innen. Also 

wurde kurzerhand die Spielregel geändert. Jetzt mussten sie zu zweit 
den Karton halten, um den Ball in das Loch zu bekommen. Das war 
schon schwieriger, aber es haben alle super gemeistert! Als nächstes 
hatten die Spieler*innen die Aufgabe, eine lange Zeitungsbahn mit den 
Füßen zu sich zu ziehen. Das war vielleicht ein Spaß! Zwischendurch ist 
auch mal die Zeitung gerissen, aber mit ein bisschen Klebeband, ging 
das Spiel gleich weiter. Zum Abschluss gab es dann noch Lieder zu er-
raten. Herr Kaucher spielte die Melodien vor, die Bewohner*innen 
mussten dann den Songtitel laut reinrufen. Wenn plötzlich ganz viele 
Menschen die Antwort riefen, war es gar nicht so leicht, immer heraus-

zufinden, wer jetzt die Antwort als erstes richtig hatte. Mit nur einem 
Punkt unterschied hat Gruppe 1 gewonnen und durfte sich neben Scho-
kolade auch über ein handgearbeitetes Sorgenwürmchen freuen.  
Zwischendurch musste der Musiker ganz spontan mal kurz nach drau-
ßen, sein Auto umparken. Aber kein Problem, mit der Musik ging es 
trotzdem weiter, Cornelia Gasser aus dem Sozialdienst hat schnell das 
Keyboard übernommen und die Anwesenden weiter unterhalten. 
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Wir gratulieren ganz herzlich zum 90. Geburtstag 
Unsere Bewohnerin Lieselotte 

Fleig feierte am 4. Mai ihren 90. 
Geburtstag. Lieben Besuch be-
kam sie auch von ihrem Sohn 
und seiner Frau. Wir freuen uns, 
dass Frau Fleig sehr gerne an 
Veranstaltungen teilnimmt. Sie 
strahlt einen immer mit einem 
einnehmenden Lächeln an, dass 
man automatisch gute Laune be-

kommt. 
Das Gevita-Team wünscht alles Gute, vor allem Gesundheit und noch 
viele gemeinsame Feste.  
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Ausflug zur Ziegelhof Straußi 
Am 12. Mai nutzten wir die Spargelzeit für ein Abendessen in der Zie-
gelhof Straußi. Da die Straußi sehr gut besucht war, zog sich die Warte-
zeit etwas hinaus. Dafür nutzten wir die Gelegenheit für nette und 
lustige Gespräche. Umso mehr freuten wir uns dann auf das leckere  
Essen. Egal, ob Wurstsalat mit Brägele, Pfannkuchen mit Spargel, oder 
Steak mit Brägele, alle kamen auf ihre Kosten. Die herzliche Stimmung, 
das Zusammensitzen und die schönen Momente haben den Abend be-
sonders gemacht. 
Den nächsten Spargel kochen wir bereits am 2. Juni zusammen im  

Pavillon. Da freuen wir uns auch schon sehr drauf. 
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Venezolanische Volkslieder mit Live Music Now 

Die Bewohnerinnen des Haus Wein-
berg durften sich über ein ganz beson-
deres Konzert freuen. Erneut waren 
Musikstudentinnen der Freiburger Mu-
sikschule zu Gast. Das Gesang-/Gitar-
ren-duo Kamila De Pasquale 

(Mezzosopran) und Senara Aziza Lypp (Gitarre) präsentierte venezola-
nische Volkslieder. Frau De Pasquale kannte die Stücke bereits aus ih-
rer Kindheit. Mit ihrer bezaubernden Stimme trug sie die verschiedenen 

Lieder in den Wohnbereichen vor. Die Bewohner*innen lauschten auf-
merksam und konnten spüren, mit wie viel Leidenschaft und persönli-
chem Bezug die Sängerin musizierte. 
Da alle Lieder auf Spanisch waren, wurden die Texte grob ins Deutsche 
übersetzt, damit die Zuhörer*innen den Inhalt nachvollziehen konnten. 
Sogar ein wenig auf Spanisch durften alle mitsingen. Das jeweilige Ab-
schlusslied endete stets mit demselben Refrain, sodass nach mehrmali-
gem Zuhören alle begeistert einstimmen konnten. Die positive 
Resonanz sprach für sich – das Konzert hat allen sehr gut gefallen. 
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Herzlich willkommen im „Mühlen-Stüble“ 
Das Team des Gevita „Mühlen-Stüble“ freut 
sich sehr eine neue Kollegin, Dagmar Klingele, 
im Team begrüßen zu dürfen. Sie wird unser 
Team ab sofort im Bereich Tagesbetreuung 
tatkräftig unterstützen.  

Frau Klingele ist eine erfahrene Kranken-
schwester, die sich sicher schnell mit ihrer Ex-
pertise und ihrem Engagement in unser Team 

integrieren wird.  Mit ihrer offenen und freundlichen Art wird sie nicht 
nur fachlich eine Bereicherung sein, sondern auch menschlich unser 
Team bereichern. 

Wir freuen uns auf eine spannende Zeit mit Frau Klingele und darauf, 
gemeinsam viele Herausforderungen zu meistern. 

 
 
 

 
Wussten Sie schon, dass … 

… Busfahrer in Japan eine außergewöhnliche Form des Protests nutz-
ten? Sie fuhren weiterhin ihre regulären Strecken, verzichteten jedoch 
darauf, Fahrgäste zur Kasse zu bitten. Dadurch blieb der öffentliche 
Nahverkehr uneingeschränkt bestehen, während die Einnahmeausfälle 
direkt das Verkehrsunternehmen trafen. Ein Streik, der nicht die Men-

schen belastete, sondern gezielt den Betreiber. 

… Oktopusse manchmal Kokosnussschalen sammeln und sie wie trag-
bare Schutzschilde benutzen? Die Tiere tragen die Schalen über den 
Meeresboden und bauen sich daraus bei Gefahr ein Versteck — ein Ver-
halten, das lange Zeit nur Menschen und wenigen anderen Tieren zuge-
traut wurde. 

… es in den Niederlanden sogenannte ‚Fisch-Türklingeln‘ gibt? An eini-
gen Schleusen können Passanten per Knopfdruck den Schleusenwärter 

informieren, wenn sich Fische stauen. So bekommen wandernde Fische 
schneller wieder freien Weg zu ihren Laichgebieten. 
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Bewohnerbeirat 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
der Bewohnerbeirat ist Ihre Interessenvertretung! 

Wenn Sie Probleme, Sorgen, Verbesserungsvorschläge haben oder ein-
fach nur einen Ansprechpartner für Ihre Belange benötigen, wenden Sie 
sich bitte an den Bewohnerbeirat. 

Die 1. Vorsitzende des Bewohnerbeirates Brunhilde Woller und die stell-
vertretende Vorsitzende Ursula Gawehn stehen Ihnen gerne mit Rat und 
Tat zur Seite. 
 

 
Brunhilde Woller 

1. Vorsitzende 

Haus Eichwald 

Tel.-Nr.: 113 

 

 

Ursula Gawehn 

2. Vorsitzende 

Haus Vögisheim 

Tel.-Nr.: 209 

Stadtfahrt 

Möchten Sie etwas in der Stadt besorgen, oder haben Sie einen 

Termin? Alle 14 Tage, mittwochs, findet unsere Stadtfahrt statt. 

Anmelden kann man sich an der Rezeption. 

Abfahrt:  mittwochs 10.30 Uhr vor dem Haus Eichwald 

Ankunft:  nach Absprache ca. 12.00 Uhr an der Gevita 

Stationen der Stadtfahrt:  

Aldi oder obere Werderstraße, Post, 
Apotheke, Müller Markt, Optiker usw.  
je nach Bedarf und Absprache 
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Rätselseite 

Kreuzworträtsel 

Wenn Sie die Fragen richtig be-
antworten, können Sie das  
Lösungswort von oben nach un-
ten ablesen. 

      

 

    

   

     

   

       

     

   

   

 

 

 

       

 

     

 

  

   

       

   

         

   

           

       

       

 

   

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

1. Achter Monat 

2. Rundes Obst 
3. Ungeziefer im Fell 
4. Organ 
5. Teil der Hand 
6. Schwimmende Blume 
7. Schreibgerät 
8. Helfer am Berg 
9. Englisches Wort für 

Grün 

10. Gemüse zum Spargel 
11. Letzte Jahreszeit 
12. Bekleidung für Füße 
13. Nachtvogel 
14. Fünfter Wochentag 

  Setzen Sie die Zahlenreihen logisch fort 

1.   3  –    7  –  11  –  15  –  19  –  23  –   ? 

2. 30  –  27  –  24  –  21  –  18  –  15  –   ? 

3.   3  –   6   –  12   –  24  –  48  –  96  –   ? 

4.   2  –   4   –   6   –  10  –  16  –  26  –   ? 
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Besonderer Ausflug am Pfingstmontag 
Einen besonderen Ausflug unternahmen am Pfingstmontag die Alltags-
betreuerinnen gemeinsam mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern 
der stationären Pflege. Ziel war es, die liebevoll geschmückten Brunnen 
mit ihren blühenden Blumen sowie die Mai-Bäume in Buggingen, Dat-
tingen, Laufen, Britzingen, Zunzingen und Müllheim zu besichtigen. 
Überall gab es viel zu entdecken, und wir waren begeistert von der 
schönen Gestaltung. Sogar einige Pflanzen konnten wir bestimmen, die 
uns zuvor noch unbekannt waren. 
Besonders bereichernd war, dass unser Bewohner Alfred Knörr gemein-

sam mit Alltagsbetreuerin Svenja Romer viel über die verschiedenen 
Ortsteile von Müllheim erzählen konnte. Während der gesamten Fahrt 
herrschte eine heitere und fröhliche Stimmung. In Müllheim kehrten wir 
bei der Bäckerei Kaiser ein und genossen gemeinsam Kaffee und Ku-
chen. 
Ein herzliches Dankeschön galt auch der Fahrerin, die die geschmück-
ten Brunnen so nah anfuhr, dass unsere Bewohner*innen die schönen 
Dekorationen bequem bestaunen konnten. 
Das Wetter meinte es gut mit uns, doch am Schluss waren dann doch 

alle etwas erschöpft – oder, wie man sagt, ganz schön „platt“. 
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Rätsel-Lösungen 

 

 

In unserem Hause bietet die katholische und evangelische 

Kirchengemeinde die Möglichkeit an Gottesdiensten 
teilzunehmen die im Juni wie folgt stattfinden: 

 
Mittwoch, 

  

Samstag, 

 

Mittwoch, 

  

Samstag, 

 

 

03.06.2026 

 

06.06.2026 

 

17.06.2026 

 

20.06.2026 

 

 

10.30 Uhr 

 

17.00 Uhr 

 

10.30 Uhr 

 

17.00 Uhr 

 

 

Katholische Wort-Gottesfeier 

im Veranstaltungsraum 

Evangelischer Gottesdienst 

im Pavillon 

Katholische Eucharistiefeier 

im Veranstaltungsraum 

Evangelischer Gottesdienst 

im Pavillon 

 

Gottesdienste 

Kreuzworträtsel: 

1.  AUGUST 
2.           APFEL 
3.         LAUS 
4.      OHR 

5.     FINGER 
6.       SEEROSE 
7.   FUELLER 
8.     BERGWACHT 
9.       GREEN 

10.     KARTOFFEL 
11.      WINTER 
12.       SCHUHE 
13.       UHU 

14.  FREITAG 

Lösungswort:  SPARGELGERICHT 

Setzen Sie die Zahlenreihen logisch fort: 
1.  27   (immer 4 dazu addieren) 
2.  12   (immer minus 3) 
3.  192 (immer verdoppeln) 

4.  42   (die vorherige Zahl wird addiert) 
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Im NOTFALL (das heißt: nur in außergewöhnlichen Situationen) lösen 
Sie bitte den NOTRUF aus. Sie finden einen roten Knopf am Bett, eine 
rote Schnur im Badezimmer. Bitte benutzen Sie auch Ihren Funkfinger. 

 
 

Unsere Teamleiterin vom Mühlen-Stüble in der Wilhelmstr. 6  
erreichen Sie von Montag-Freitag von 8.00-17.00 Uhr  

unter der Telefonnummer 07631/184490. 

monika-meinerz@gevita.de 

Monika Meinerz und ihr Team vom Mühlen-Stüble  
heißen Sie herzlich willkommen 

Tagesbetreuung „Mühlen-Stüble“ 

 

Was gehört in die gelbe Tonne? 
 

In die gelbe Tonne gehören leere und saubere Verkaufsverpackungen.  
Aluminium (Tuben, Joghurtbecherdeckel, Schokoladenfolie) 

Kunststoffbehälter (Spüli-Flaschen, Becher, Blumentöpfe) 
Kunststoff-Folien (Einkaufstüten, Chipstüten, Kaffeeverpackung) 

Styroporverpackungen, Verbundmaterialien (Milch-, Saftkartons, Suppen-
beutel, Süßwarenverpackungen, Blister), Metall (z.B. Konserven- und Geträn-

kedosen, Spraydosen, Kronkorken) 
 

NICHT in die gelbe Tonne gehören: 
 

Speiseabfälle, Brot, Nassmüll, 

Glas, Kartonage, Papier (auch mit grünem Punkt), 
Elektronikschrott, landwirtschaftliche Folie, 

Ölkanister, Fotomaterial, CD-Hüllen, Kassetten, 
Gummiprodukte (Fahrradschläuche, -mäntel), 

Schaumstoffkissen, Schirme, Aktenordner, 

Baustoffe: z.B. Styrodur, Rohre, Abdeckfolie, Bodenbeläge 

Wir sind für Sie erreichbar in der Zeit von:  

Mo. - Fr. von 7:00 – 13:00 und von 14:00 - 15:40 Uhr. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 

Ihre Haustechnik 

 

Ihre Haustechnik informiert 

mailto:monika-meinerz@gevita.de
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Gunter Schweinfest und sein Küchenteam bittet 
folgende Zeiten zu beachten, wenn Sie sich zu den 
Mahlzeiten abmelden möchten: 
 

 * Frühstück:     am Tag vorher 

 * Mittagessen: spätestens bis 09:00 Uhr am gleichen Tag 
 * Abendessen: spätestens bis 12:00 Uhr am gleichen Tag 
 

Dadurch ist für das Küchenteam eine bessere  
Planung und Vorbereitung möglich.  
 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis     Telefon 838 
 

Abmeldung von den Mahlzeiten 

 

Frühstück:      07:30 Uhr – 10:00 Uhr 
Mittagessen:  ab 12.00 Uhr         
Abendessen:   17:45 Uhr – 19:00 Uhr 

Wenn Sie Gäste haben, empfehlen wir Ihnen, im Pavillon einen 
Tisch zu reservieren, damit Sie gemeinsam essen können.  
Das Service-Team freut sich auf Ihr Kommen. Tel. 840 

 

Essenszeiten im Pavillon 

 

Wenn Sie ein Bargeldkonto bei uns eingerichtet haben, können Sie 
das Geld bei Dagmar Neuburger (Rezeption) abheben: 

Mittwoch:   10.00 bis 11:00 Uhr 

 

Um einen einwandfreien Ablauf in der Verwaltung zu ermöglichen, 

bitten wir Sie dringend um Einhaltung dieser Zeiten. Tel. 5129 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.      

Bewohnerkasse 



 

  

Postanschrift: GEVITA Residenz Müllheim, Am Pfannenstiel 30,  
79379 Müllheim, Tel.-Nr.: 07631/184-0  Fax: 07631/184 499, 

E-Junil: muellheim@gevita.de  

 

Dr. Hartmut Ehrle-Anhalt (Vorsitzender), Brigitte Sänger  
(stv. Vorsitzende), Dr. Anita Früh, Dr. Uwe Seib,  

Dr. Irene Preis, Patrick Weichert 

Kuratorium 

 
 
 

Verantwortlich: 

Stefan Eisenhofer 
 

Zusammenstellung:  

Marina Lohrbach 
 

Larissa Vogel 
 

 

Telefon 07631/184 – 700 
 

 

Telefon 07631/184 – 5751 
E-Junil:  marina-lohrbach@gevita.de 

Telefon 07631/184 – 5750 
 

Erscheinungsweise: 
Auflage: 

monatlich 
ca. 210 Exemplare 

Homepage: www.gevita.de 

facebook:    www.facebook.com/GevitaResidenzMuellheim 

Instagram:  www.instagram.com/gevita 
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